
Äesprecbnngen
lungen Von Brentano, Eichendorff, Hauff, Cha- „Der erf. hat sıch Zzum 1e1 SESETZT, dem
M1SSO, Hebel, Kleist, Armın, Theaterfreund die Orientierung 1in den Verwir-
Hoftmann, Jean Paul,;, Heıne, Büchner, Hebbel, renden Begegnungen mit den Stücken des zeit-
Droste-Hülshoff, Mörike VOT,. Die Bde un genössischen Schauspiels erleichtern“ (Vor-

(hrsg. und Nachworte vVvon Wiıese) ent- wort). In einem ersten eıl sibt Übersicht
halten Geschichtsdramen VO chiller bis un Deutung des Dramas zwischen Shaw und
Büchner mi1t ;‚Dantons Tod“ i rsg. und Brecht. Auf 60 Seiten rfährt der Leser außer-
Nachwort VO:  - Müller-Seidel) bietet Bürger- ordentlich klar formuliert das Wiıchtigste ZUT
iıche Trauerspiele, dazu die beiden soz1ialen Dra- Geschichte, Form- un Perspektivenveränderung,
men „Die Weber“ VO  3 Hauptmann und Wiıderspruchs-, Unterhaltungs- und Spiel-
„Mutter Courage“ VO  3 Brecht. Gediegene Nach- funktion des modernen Theatets. Eın Zzweıter

interpretieren die gebotenen Texte, 7e1- eil xibt Außerungen, Maniteste un Leıitsätze
SCH die entwicklungsgeschichtliche Linie und den der bedeutendsten neueren Dramatiker. Eın
gyattungsgeschichtlichen Zusammenhang. In iıhnen dritter e1l dient der Aufschlüsselung wichtiger
ertährt der Leser VO  - Jean Pauls Digres- Schlagworte W1€e „Absurdes Theater“, „Arıistote-
sionsstil der der Mi1t Heıne einsetzenden eu: lisches Drama-, „Episches Theater“, „Sozialisti-
Erzählkunst. Er erfährt, da{fß Goethe MIt dem scher Realismus“, „Ihesenstück“, „Understate-
Drama „Die natürlıche Tochter“ ZUr französi- ment“ D Diesen theoretischen und defini-
schen Revolution Stellung bezog der daß Büch- torıschen Darlegungen chließt sıch e1in 200seıt1-
LCeTrs5 „Woyzeck“ den textschwierigsten und SCS internationales Autorenlexikon miıt Werk-
balladenhaftesten Stücken gehört. S0 können regıster FEıne Zeittatel der Uraufführungen
diese Bände, die der AÄAneignung des lıterarıschen chliefßßt den „Leitfaden“ ab
Besitzes der Natıon dienen wollen; zugleich Das Bu: hält, W as seın Orwort dem Leser
eıiıne Schule des Lesens und Gegenstand des Stu- verspricht, nämlich eiıne „UÜbersicht, die C} mıit
diums se1in. Kurz v seinen eigenen Erfahrungen un Überlegungen

vergleichen kann  K Melchinger 1St einer der be-
Sten Kenner unseres Theaters der Gegenwart.

MELCHINGER, Siegfried: Drama zwischen Shaw Da{iß se1ın Handbuch 1n sechs Jahren, überarbei-
un Brecht. Eın Leitfaden durch das zeıtgenöÖSs- Let und jeweıls auf den Stand gebracht,
sische Schauspiel. Bremen: Schünemann 1963 üunfmal aufgelegt wurde, spricht für sich selbst.
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